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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Berichtigung. In Nr.
.orenfahrik Wetzikon

Zürich — Zurich — Zirlgo
61 vom 27. Februar 4899 Zürich soll es heissen

Motorenfabrik fPetzikon A. G.: Emil Fenner-Ryffel statt Emil Tenner-
Ryffel. Gustav Ifiees statt Gustav Neef, Schweiz. Motorwagenfabrik A. G.
Emil Fenner-Ryffel • statt Emil Tenner-Ryffel. Philatelistenciuh statt Phile-
telistenclub.

1899. 4. Mär?. Die Firma C. E. Hafner in Zürich I (S. H. A. B.

vom 8. Mai 4897, pag. 530) verzeigt als nunmehriges Domizil und Wohnort

des Inhabers Zürich V und als Geschäftslokal: Holbeinstrasse 29.

4 März. Inhaber der Firma J. Surher in Bülacb ist Jakob Surber, von <

Hochfelden, in Bulach. Schuhhandlung und Massgeschäft. Im Stadtli.
1. März. Inhaber der Firma J. GrossitApm-Meier in Wallisöllbn ist '

Johannes Grossmann-Meier, von und in Wallisellen. Wein- und Holzhand-
lung und Landesprödukte. Bei der Kirche.1

1. März. Iphaber der Firma J. Bühler in Zürich II ist Jacob Bühler,
von Zürich, in Zürich n. Bauspenglerei und Spenglerwaren. Gotthardstrasse

69.

1. März. Frau Wilhelmine Arrcmp, geh. Mftllnr von Rohrdorf (Baden),
und Ernst Dawötka. von Nauknin (Böhmöa),,,-bei(ie in Zürich HI, haben
unter der Firma W. Amanh & Pawelka in Zürich HI eine Kollektivgesell-
schalt eingegangen, welche am i. März[ 489^ ihren Anfang nahm. Die
Firma erteilt'Prokura an den Ehemann, der Gesellschafterin Wilhelmine
Amann: Emil Amann-Müller, in Zürich HL Kolonialwaren und
Landesprodukte. Niefengasse 35. '

1. März. Die Firma E. Brendel-Mauler in Zürich I (S. H. A. B. vom
34. März 4898,'pag. 424) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Bahnhofstrasse

37 und als Natur des Geschäftes: Lingerie und Kinderausstattungsgeschäft.

4. März.I,Inhaber der Firma Jaoq. Wiirgler in Zürich III ist Jacques
Würgler, von Russikon, in Zürich LH. Uhrmacher und ührenhandlung.
Langstrasse, z. Krokodil.

2. März. Die Firma P. Benedetti in W i n t e r t h u r (S. H. A. B. vom
24. Januar 4890, pag. 45) hat ihr Domizil, den Wohnort des Inhabers
nach Zürich V und das Geschäftslokal an die Hegibachstrasse 74

verlegt; nunmehrige Natur dee Geschäftes:-Weinbandiung.
2. März. Die Firma A. Welti-Furrer in Zürich (S. H. A. B. vom

28. Dezembej- 4889, pag. 931) verzeigt als Domizil und Wohnort des
Inhabers: Zürich I, fügt der bisherigen Natur des Geschäftes bei:
Möbeltransport und Spedition und erteilt Einzelprokura an die Söhne des
Inhabers: Oswald Welti, in Zürich H und Adoll Welti, in Zürich I. Die Firma
hat ein Zweigbureau in Zürich IE, Müllerstrasse 46.

2. März. In ihrer Generalversammlung vom 28. Oktober 4898 haben
die Aktionäre der Deli-Blla Maatsohapßlj in Zürich I (S. H. .A- B. vom
23. September 4897, pag. 994) die Gesöllschaltsstatuten revidiert, wonach
den bisherigen Publikationen gegenüber "als Affliderungen zu konstatieren
sind: Der Sitz der Gesellschaft befindet pch zur Zeit in Zürich n und ihre
Dauer ist vom 45. November 4895 hinWeg auf 70 Jahre festgesetzt. Das
Gesellschaftskapital ist durch Generalversammlungsbeschluss vom 24. April
4898 auf fünlhunderttausend Franken (Fr. 500,000) festgesetzt worden und
besteht nunmehr konstatiertermassen aus 300 Aktien erster Emission,
welche auf Fr. 4000 jede abgestempelt A^rdfen, und aus 200 Aktien zweiter
Emission ä Fr. 4000, welche begeben sind. Sämtliche Aktien lauten bis
nach erfolgter Volleinzahlung derjenigen der zweiten Emission auf den
Namen, von diesem Zeitpunkt hinweg auf den Inhaber. Der heute aus 5
Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft Dritten
gegenüber, und es führen dessen Präsident odef der. Vioepfäsident mit
einem hiezu delegierten Mitgliede zü zweien kollektiv, sowie ein oder
mehrere Direktoren einzeln die' für die .Gesellschaft rechtsverbindliche
Unterschrift Es sind dies: Gottfried Baümann, Präsident; Gottfried Berch-
told, Vicepräsident; Joh. Gugolz, Delegierter, und die Direktoren: Werner
Weber-Grüebler und Friedrich Freud,weiler, alle bisher, während die
Unterschrift Theodor Weber infolge dessen Austrittes erloschen ist.
Geschäftslokal: Gartenstrasse 46.

2. März. Die Firma G. Krämer in Zürioh 'I (S. H. A. B. vom 24. Juli
4895, pag. 790) hat die Restauration Belvoir-Park aufgegeben und der
Inhaber Georg Krämer ist nunmehr Bürger von Zürich.

2. März. Inhaberin der Firma Frau J. Häfeli in Zürich HI ist Frau
Julie Häfeli, geb. Trucco, von Sohmidrued (Aargau), in Zürioh HI.
Spezereiwftren und Landesprodukte. Rolandstrasse 3.

2. März. Die Firma Shannon-Reglstrator Compagnle August Zeiss
& Co in Berlin, Inhaber: August Zeiss, von Frankfurt a. M., in Berlin,

eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Berlin den
46. Mai 4888 hat am 4. Januar 4899 in Zürich I unter derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet, welche durch den genannten Inhaber vertreten
wird. Schreibwaren und Bureau-ArtikeL Sonnenquai 24.

2. März. Inhaberin der Firma J. J. Hottfaiger's Wwe in Zürich V ist
Frau Witwe Marie Hottinger, geb. Keller, von Zürich, in Zürich V.
Handelsgärtnerei und Baumwachs-Fabrikation. Neumünsterstrasse 26. I

• 2. März. Albert Imhof, von Freicnwyl (Aargau), und Rudolf Hofer, von
Rothrist (Aargau), beide in Zürich HI, haben unter der Firma A. Imhof
& Cle in Zürich DI eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
4. März 4899 ihren Anfang nahm. Albert Imhof führt allein die rechts-
verbindlicheFirmaunterschrift. Tabak- undCigarettenfabrik. Kanzleistrasse 20.

Ben — Berne — Sana
Bureau Bid.

1899. 2. März. Die Firma Frau M. Stalder, Schuhmacherei und Schuhwaren,

in Biel (S. H. A. B.. Nr. 488 vom 30. August 4892) ist wegen Aufgabe
des Geschäfts erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«E. Rothacher».

Inhaber der Firma E. Rothaoher in Biel ist Ernst Rothacher, von
Blumenstein bei .Thun,, in Biel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma Frau M. Stalder. Natiir des Geschäfts: Schuhwarenhandlung

und Schuhmacherei. Geschäftslokal: Centralstrasse 24.

2. März. Die Firma D. Picard-Lery, Lumpen-, und altes Metallbandiung,
in Biel (S. H. A. B. Nr. 40 vom 30. Januar 4883) ist wegen Aufgabe des
Geschäftes erloschen. |

2. März. Alfred Picard, von Aegerten, in Biel, und Jules Picard, von
Aegerten, in Biel, haben unter der Firma Picard freres mit Sitz in Biel
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, weiche mit der Eintragung ins
Handelsregister ihren Anfang nimmt Natur des Geschäfts: Metall-, Knochen-

- und Lumpenhandlung. Geschäftslokal: Oberer Kanalweg Nr. 22.

Bureau Laupen.
2. März. Die unterm Ii. 7uni 4898 in das Handelsregister von Laupan

eingetragene Firma Johann Zürcher, Grossj- und Schweinemetzgerei, in
Neuenegg (S.' H. A. B. Nr. 474 vom 40. Juni 1898) ist infolge Wegzuges
des Firmainhabers erloschen.

I

Schaffhansen — Schafhouse — Sciaffksa
4899. 2. März. Die Firma Georg Ragaz z. Post in Schaffhausen

(S. H. A. B. Nr. 248 vom 4. August 1896, pag. 899), hat die Holzwaren-
und Bürstenfabrikation aufgegeben.

2. März. Die Geschwister Margaretha und Barbara Meili, von und in
Hemishofen, haben unter der Firma Geschwister Meili in Hemishofen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 4. Dezember 4895 begonnen
hat Natur des Geschältes: Spezereihandlung. Geschäftslokal: Haus Nr. 40.

Aargai — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau.

4899. 28. Fehruar. Die Firma Gasser & Ofe. in Aarau (S. H. A B.
4893, pag. 569 und 4Ö33," und 4897, pag. ^54) widerruft die an Föodor
Billo erteilte Prokura infolge seines Austritts aus dem Geschäft und erteilt
Prokura an Walter Thut, von Ober-Entfelden, in Aarau.

28. Februar. Inhaber der Firma Feodor Billo in Aarau ist Föodor
Billo, von und in Aarau. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Export
von Seidenbändern. Geschäftslokal: Hammer 386.

Bezirk Baden.,
2. März. Die Firma A. Zehnder, Zehnder-Hefti's Nachfolger in

Birmenstorf (S. H. A. B. 4893, pag. 346) ist infolge Todes des Inhabers
und gerichtlicher Liquidation von Amteswegen gestrichen worden.

Waadt — Vaid — Vaad
Bureau de Moudon,

4899. 4er mars. La Sooiite du Four du Closy, ä Vucherens (F. o. s. du c.
du 45 octobre 4889, page 783),. fait inscrire que son comitö est actuelie-
ment composö de Daniel Vuagniaux, aux Roseyres, president; Cons tapt
Pasche, secrötaire-caissier, et Abel Vuagniaux, tous domiciliös ä Vucherens.

4er. mars. Dans son assemble du 24 janvier 4899, l'Association de la
maohine k battre de Chapelles, ä Chapelles (F. o. s. du c. du 17 ami
4896, page 454), a renou^elö son comitö de direction' qui se trouve dös
lors composö de.Francois Mingard, president,; Emile VuLliana, Wce-prösi-
dent; Jules Besson, secretaire; Emile Besson, caissier, et Emile Mingard,
tous ä Chapelles.

481' mars. Le chef de la raison Isaao Jordan, ä Vucherens, est Isaac,
fils de Louis Jordan, de M6zieres (Vaud), domioilie ä Vucherens. Genre
d'affaires: Laitier et cafetier.

4er mars. La Sool6te de la Chapelle de 8' Cierges, ä St-Ciarges
(F. o. s. du c. de 4898, page 4460), a, dans son assembiee du 26 fövrier
4899, appel6 k la pr6sidence Gharles-Ag6nor Guignard, ä Chapelles sur
Moudon, en remplaoement de Samuel Grand, demissionnaire.

Bureau d' Yverdon.
I®1' mars. La sociotö anonyme La Fraternitö, dont le siöge est

ä Yverdon (F. o. s. du c. du 46 juin 4883, page 745, et 7 aoüt 4896,
page 916), a conslituö comme suit son comitö dans son assemblöe gönörale
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du 19 lävrier 1899: Präsident: Edouard Baatard; %"ice-pr6sidents: Emile
Paillard, et N. Leval-; seorätaire: D. Giovanna; caissier: Georges Walter,
tous ä Yverdon.

Genf — Geafeve — Ginevra
1899i 1®' mars. Dans si_ säance djajl5 ianvjer 1890, la sj.vyv, * xxnuo. Dans sa,.säanc

Societßd©.Physique et d'Hisüp^
(F. o. si'du o.- du 31 juillet 1814^ nl

comme suit: Am6 Piotet, domicilii ä Genöve, jusqu'ici vice-präsident, a
6t6 nomme president du comitäe, et le docteur Robert Chodat, ä Genöve;
a remplace Am6 Pictet comme vice-präsident

1er mars. La maison .Anna Honnier, boulangerie, inscrite en dernier
Jieu an| Eaux.-Vi ves (F.^j. duc„ du 28 ^eril 1896, n° 190, page 495),

dpl*la 4.a s4n sify} commercial, ä Gen Ave, 48,

.4t|V

;ü stete >^0|[rrnn i

».'Uli u T0 ülDIdlflWtto nid Yerlußt-Eiedtoiiflg

der Thurgauiscjben Kantonalbank in Weinfelden
inklusive Zweiganstalten in Ämrisweil, Bischofszell, Frauenfeld u. Romanshorn

soil vom Jahre 1898.
>r Haben

Lasteaposten (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Nutepoeten

' /

170,309

29,646

3,087,082

90,046

361,027

64

74

20

7,549
95,932

6,267
6,901

17,326
4,200

12,720

1,324
2,488
7,070
3,411
1,012
3,263
1,853

2,855
17,184
4,060
6,606

43
35

4'0>
12

5,980

314,879

695,313

2,170,908

80

47

8,728,011 25

iv
uM

210
4,131

30,149
16,000
"

3,054

26,000

12,806''

34,336
316,692

,11.

64

ü i

I. Ventaltungsboston.
Entschädigungen an die Yerwaltnngsbehörden.
Besoldungen und Gratifikationen; an die Angestellten

und Sparkassa-Einnehmer.
Assekuranz und Unterhalt der Bankgebäude.
Lokalmiete.
Burean:Anslagen (Druckkosten, Inserate, Formularien).
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Porti, Depeschen, Telephon,, Konkordatsspesen,

Betreibungskosten.
Experten und InformationBkosten.
Kosten für' Bezöge von Baarschaft.
Banknoten-Anfertigungekosten.
Mobiliar-Anschaffting und Unterhalt.
InstallationBkoBten der Filiale Ämrisweil.

' InstallkRohskostehTfler Filiale Romanshorn.
Diverse.

II. Steuern.
Bundes-BanknotenBtener.
Kantonale Banknotensteuer.
Andere kantonale Steuern.
Gemeindesteuern.

m. Passiveinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken und Korrespondenten.

An Con to-Corrent-Kreditoren:
315,018. 93 Bezahlte Zinsen.

189. 16 Abzüglich:. Ratazinsen auf 31. Dezem-
her 1898.

An SparkaBsa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art, an Depositen¬
scheinen und Obligationen.

2,042,872. 44 Bezahlte Zinsen und Coupons.
163,680. 05 Fällige und nicht erhobene Zinsen und

Coupons.
899,476. 25 Ratazinsen auf 81. Dezember 1898.

3,096,978. 74
926,070. 10 Abzüglich: Ratazinsen und ausstehende

Zinsen jjnfi Coupons vom Vorjahre.

IT. Verluste und Abschreibungen.
Auf Schweizerwechsel.

„ Hypothekaranlagen.

„ Effekten (öffentliche Wertpapiere).

„ Bankgebänden.

„ andern Grundeigentum, nicht zum eigenen
Geschäftsbetrieb bestimmt.'

Abschreibung am Uebeniahmspreis d. Sparkasse Frauen-,
fehl (VI. Quote).

Abschreibung am tTebenuthmspreis der Leih- nnd
Sparkasse Bischofszell (IV. Quote).

' * VI. Beingewinn.
Gewinn-Saldo vom Jahre 1897,
Reingewinn des Rechnungsjahres.

I. Ertrag des Weehseloonto.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen 106,663. 49
Rückdisconto vom Voijahre ä 4'/«*/° • 5,131. 20

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dezember

1898 ä 5 °/° • •
•

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen, Kommissionen und

Kursgewinne
Rückdisconto vom Vorjahre Ii 2—5*/» •

111,794. 69

23,168. —

24.544. 77
2,351. 75

26,896. 52

5,675. 60
Abzüglich: Rückdisconto anf 31. Dezember

1898 ä 2V»-6 °/o ^
Wechsel mit Faustpfand:

Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen 1,558. 75
Rückdisconto vom Vorjahre ä 5°/* • • 97. 85

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dezember

1898 k 5 7«

Warrants:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen
Rückdisconto vom Vorjahre ä 4 % •

Wechsel zum Inkasso :

Vereinnahmte Inkasso-Gebühren
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre

1,656. 60

675. —

3,296. 30
137. —

7,107. 75
76. 05

II. AkÜvzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
Von Conto-Corrent-Debitoren
Von Conto-Corrent-Kreditoren

b. Auf andern Outhaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen und Provisloneh 129,254. 39
Zinsrestanzen auf Jahresschluss 12,206.125
Ratazinsen auf 81. Dezember 1898 71,756. 40

Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen
vom Vorjahre
Von Hypothekaranlagen aller Art:

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen
Zinsrestanzen auf Jahresschluss
Ratazinsen auf. 31. Dezember 1898 -

213,217. 04

65,623. 20

2,870,662. 52
550,486. 44

1,261,187. 10

4,682,285. 06
Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen

vom Vorjahre 1,691,121. 20

Von Effekten:
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 68,785. 95
Kursgewinne auf eigenen Effekten 2,482. 50
Ratazinsen auf 31. Dezember 1898 25,192. 75

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre
96,461. 20
26/169. 00

III. Ertrag der Immobilien.
Von den Bankgebänden

IV. Gebühren und Entschädigungen.
Aufbewahrung und Verwaltung von offenen nnd

verschlossenen -Werttitel-Depöts

V. Diverse Nutzposten.
Agio auf fremden Noten, Münzsorten etc

VI. Eingänge von früheren Abschreibungen.
Von Wechseln mit Faustpfand
Von Conto-Corrent-Debltoren

VII. Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1897

88,626

21,320

1,081

8,432

7,032

7,648
809,295

31,294

147,698

2,991,113

71,891

2,000
1

69

92

60

30

70

84

60

75

121,494 21

8,508.837 83

5,400 {—
I

1,421

5,020

2,001

84,885

1,728,011

25

87

Beilage zu der Gewinn- ,nnd Yerlnst-Bechnimg der Thnrganischen Kantonalbank vom Jahre 1898.

Beilage Nr. 1. Verteilung des Reingewinns pro 1897
• gemäss Beschluss des Grossen Rates vom 28. Febrnar 1899.

Fr. 126,000. — Znweisung an den ausserordentlichen Reservefonds.

„ 184,000. — Ah den Staat als Einlage des Hülfsfonds für Elementarkatastrophen ctc.

„ 34,885. 85 Vortrag auf neue Rechnung.
Fr. 244,335.35

Beilage Nr. 2. Vorschlag der Dcmkvorsteherschaft beeto. des Regierungsrates
an den Grossen Rat des Kanton Thurgau:

Verteilung des Reingewinnes pro 1898
gemäSB Art. 17 des revidierten Bankgesetzes vom 28. November 1897.

Der Reingewinn des Jahres 1898 beträgt :

Fr. 851,027. 47, welchen die BankvorsteherBchaft beziehungsweise der Regicrungsrat wie
folgt zu'verteilen vorschlägt :

Fr. 157,762. 80
124,000. —
62,000. —

Verzinsung des Dotationskapitals.
Zuweisung an, dep Reservefonds,
an'den Sfyt als Einlage des Hülfsfonds für

Elementarkatastrophen etc.

„ 7,2651 17 Vortrag ahf neue Rechnung.
Fr. 351,027. 47 Gleich oben.

Art. 17.des Bankgesetzcs lautet:
„Von dem nach Abzug sämtlicher Kosten, Verluste und Abschreibungen sieb

ergebenden Reingewinne werden zwei Dritteile zur Bildung eines Reservefonds verwendet,
bis derselbe im Minimum den Betrag von 4 °/° des grandversicherten Darleihens erreicht
haben wird. Ueber den Mehrbetrag — sowie, wenn der Reservefond die vorgeschriebene
Minimalhöhe erreicht hat, über den. ganzen Betrag—.verfügt auf den Antrag ,dc*

Regierungsrates der Grosse Rat zur Bildung eines Fonds, welcher vornehmlich zu
landwirtschaftlichen Zwecken, Katastervermessnng, Hülfe bei Elementarkatastrophen u. s. w.
Verwendung finden soll.
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B. V.
JahrJWriWflss-Biland.,

der Thurgauischen Kantonalbank in Weinfelden
inklusive Zweiganstalten in Amrisweil, Bischofezell, Frauenfeld u. Romanshorn

aut 31. Dezember 1898.

Aktiven (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) PaMiTOS

2,892,812

27,858,790

3,954,494

96,271,097

2,400,962

120,000

1,920,867

09

66

82

09

2,000,000
88

338475'
2,388,658

307,750
201,650
44,758

76

35,483
416,120

27,402,186

2,889,457

617,919

69,000
14,770

863,848

11,130,850

I _»•
2,881,952

2,381,962
19,000

1,920,727

139

ilMrayip

23

05

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Depositum bei der CentralBtelle in gese^zL Barschaft.
Uebrige Bestände in gesetzlicher Barschaft.
Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uebrige Kassahestände.

II. Kar«fällige Guthabe«.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionshanken-Dehitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Conto-Corrent zwischen Hauptbank und Zweiganstalten.

III. Wechselforderungen.
Disconto-Schweizer-Wechsel:
668,586. 60 innert 30 Tagen fällig.
822,447. 92 „ 31—60 „ „

1,808,156. 52 „ 61-90 „ „
90,267. 19 nach 90 „ „
Wechsel auf das Ausland:
136,861. 80 innert SO Tagen fällig.
182,234. 40 „ 81—60 „ „
834,775. 96 „ 61—90 „ „

14,546. 90 naqh 90 „ „
Wechsel mit. Faustpfand:

Innert 81—60 Tagen fällig.
Warrants.
Wechsel zum Inkasso.

IT. Aa^re Kerderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.

41« Ast.

Y. Aktiven mit unbestimmter Anl&gjfeeit.

ObfiLnen I (vide BeUR«e Nr" 2>"

Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb

haatiimjt.

TII. feste Anlagen.
Immobilien sum qigaaen GeschäfUbetrieb bestimmt.

VDI. OeseUsehafts-Conti (Comptes d'ojfdre).
Ratazinsen und Zinsrestanzen 1 (vide Detail in der

auf Aktivposten > Gewinn- und Ttlnst-
' Rückzins'en auf Passivposten J Rechnung»

L Noteji-Emission.
Noten in Cirkulation 1 ..' vr- -

Eigene Noten in Kassa j (vlde Beüa«e Nr" V

II. Karzfäiiige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 8)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Conto-Corrent zwischen Hauptbank nnd Zweiganstalten
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen

i III. Wechselsohuldea.
Eigen-Wechsel
Tratten nnd Acceptation»

l IT. Ajutarei Schulden, auf. Zeit.
(Mit Rückzahlnngsftist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Schuldscheine (Depositensebeine, Obligationen), welche

im Laufe des nächsten Kalenderjahres fällig und von
da nach erfolgter Kündigung- i-aMr—aiw

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen) mit
f Rückazhlungsfrist vop länger als qLncjn Jihrg

T. Gesellschafts-Conti. (Compte? d'ordre).
Rückdisconto aufAktivpostenHvide Detail inder Gewinn-
RatazinseD auf Passivposten J und Verlnst-Rechnung)
Reingewinn des Rechnungsjahres 1898

vi. ifew CtoVM*.
Einbezahltes Kapital
Reservefonds '

4,692,250
807,750

35,174
183,322

4,710,408
3,962,231

27,402,186
153,680

16,139
2,189*940

4,709,715
13,941,248

30,953,8411

29,318
899,476
351,027

5,000,000
1,226,000

5,000,000

86,446,953

2,206,079

69,2664% fei

1,279,822

6,226,000

64

35

32

184,413,944 14

po/der dor ThnrgwiBcheB-Kaiitowdbank auf 31. Dezember 1898.

Bailage Nr. 1. Noten-Status auf 31. Dezember 1898.

^OßO Noten, ,von Fr.
30,000 n n n

20,000 „ „ „

600 Fr. 1,00^000 200,500 799,600
100 „ 3,000,000 71,800 2,9g^2öq
60 „ 1,000,000 85,450 96^50

62,000 Noten
w-H—r.

Fr. 8,000,000 307,750
: '1-1 Ii.

4,692,260

Conto-Corrent-Kreditoren.Beilage Nr. 3.
Die Rückzahlungs-Bedingungen sind von der Direktion folgendennassebestimmt:
Rf-trV| bia.wf iy 6fl0p„8ind ohne vorherige Kündigung, Beträge über Fr. 5000

nach niolgter Eunmgung von 10 Tagen rückzahlbar.
Die Conto-Corrent'Ki'editoren set fallen -int

370 Coffi neineifi Guthaben, übpc Fr. (JÖÖfl, je Fr. 6000

Untef allen Umenmmt' InneH u'tüteif'riWMMitt«'
c. 876 Contf, das Cjutiuihp» über Fr. 5000, mit RUqkfgh|iin|)^Itt

vqn länger nie 8 jagen

2,830,408.90
1,^80,000.—

Fr.' 4,710,408.40

n
4,70Ö,VTfc.j28

Fr. 9,420,124.P8

" »
fbBiil^g« Nr.,4. SjUWkftVH-y

Art. 9 des Sparkassa-Reglements lautet:
„RftekiMlflflfffl; "puqrvffef tdlmeWe, finden un4ae f»lyndwi»DBdiBg—gie etalt:

«. Beträge bis auf Fr. 200 werdet»'ohne vorherige Kündigung und ohne Zinsabzug pei
der Bank sofciL.beL den Einqqb.ipereiqn, jjiqqpp zwüTag^» zurückhezahlt, dqch
dürfen innerhalb So-Tagen im ganzen nicht mehr als Fr. 200 zurückgezogen werden.

•6. Für Summen von jlbpr'jFr. 20p wird efne Kündigung von mei Monaten verlangt.
Bei Gntfinden der Kantonalbank werden inaessen solche' Beträge auoh sofort, jedqch
mit Abzug das-Zinses ."von «wei Monaten fürjflie ganze RüAkzabldOff aushezalilL

„Der KantesalbaJk <ist das Böehfr vorbehalten, ausnahmwreä» dfeKündigungsfoist
bis auf drei Monate auszudehnen; auf bereits gekündete Beträge findet diese Bestimmung
jedoch keine Anwendung. '

-In Ausnahmefällen kann die Festsetzung einer Kündigungsfrist von drei Monaten
durch Üie Bank auch für Lemma a angewendet werden."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
a. 10,930 Einleger-Conti mit einem Gnthaben unter Fr. 200 Fr. 778,081.26

16,921 Einleger-Conti mit einem Guthaben über Fr. 200, zu je
Fr. 200 „ 8,184,200.-

Fr. 8,962,281.26

„ 18,941,248.66
Fr. 17^903,479.91

Unter allqn Umstanden limert 8 Tagen rückzahlbar
c. 15,921 Einleger-Conti, das Guthaben über Fr. 200, mit RUckzahlungs-

Irlit von längerja|f;8 T*0*n

Beilage Nr. 5. Eventuelle Verbindliehkelten.
Unvertällene, weiterbegebene Wechsel Im Betrage von Fr. 2,288,188.68

BeiInge Nr. 3. Effekten-Verxeichnis.

'ü
87*7«
37t 7°
37« 7»
37« 7«
37» 7»
4 °/°
3V» 7«
87« Vo
37s 7»
37« 7«
4 /o

4 7°
37» 7»
a7» 7»
37.7»
4 7°
37« 7»
37» 7"
37» 7«
37« 7»
37» 7«
87« 7037«
37.7«
37» 7«
37» 7»
37« 7«
37,7«
37« °/o
37« 7«
87«'%
37« 7»
37« 7«
37« 7»
37« 7«
37« 7»
37« 7»
37« 7»
4 °/o

Beylchnunq
' • k' I II Ulli 7

I. Obligationen.
Kanton St. Gallen
'

„ Zürich 1898

„ Neuenbürg

„ Basel-Stadt
Thuzgau 18W

„ Zürich 1884
Stadt Zürich 1889

„ ?ferich 1898
Gemeinde Riesbach
Stadt Winterthur
Stadt St. Gallen 1890
Tessinkerrektion mit Hypothek
Strassenbahn Frauenfeld-Wyl
Jura Simplon-Bahn 1894
Schweiz. Centralhahn 1894
Schweiz. Nord-Ost-Bahn ....'.Kantonalbank Schwyz
Aargauische Bank
Banque foneiöre du Jura
Aktiengesellschaft Leu & Cto in Zürich
& 3,6 7' Bank in Luz«rn
Hjpothqkarbafli in .Winterthar
Kantontybank St. Gallen
Ersparnisskassa Wädensweil
& 37« 7° Zürcher Kantonalbank
A 3,6 °/o Thurg. Hypptjhekenhank
Leih- & Spärkaasa Eschenz

„ „ Steckborn
& 87,7. Spaij & Jjeihkas8e Eschljkon
Leihkasse Enge

„ Stäfa
Bank Zürich
Thurg. Hypothekenbank
Bank in Winterthur
Hypothekarbank Winterthur
Banque foneiire du Jnra
Bank in Schaffhausen
Hypothekarbank -Winterthur

n. Aktien.
Thurg. Centenarfeler 1898

N&mliül-
wert

+T|

40,000
100,000
44,000
94,000-

697,000
8.00Q

53,000
70,000

1,000
26j0OO
50,000

100,000
92,500.

2,000
247,000

10,000
1,000

21,100
100,000

1,000
6,000

27,0P0
2,000
2,806
9,600

330400
30,000

3,500
42,000

500
1,MÖ

500
102,000

5,000
1,600

50,000
1,000

50,000

8,421,706

t 1,000

40

40

Kurt
M

TT5T

96
98
96
98
99
100
96
96
99
•89t:
100
100;

S'
98
100

1

96
98
96
98
98
98
98
98
08
98
99
99
99
Ö9>lJ

"99"
99
'99'
99
99
99
99
100

leiiLtungt-

rtf-r
38,400
98,000
48^100
92,190

690,030
8,000

50,880
67,200

990
24,750
60,000

100,000
90,650

1,960
242,060

10,000
960

20,678
96,000

980
5.880

26A60
1,960
2,760
9,310

324,184
29,700

3,465
41,580

495
990
496

100,980

lifts
49,500

990
60,000

8.381,968
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kimoncm-PMlrt:
tCDOLF HOSSK, Zflrleh, Bern etc.

Irusei-tiorurnrei—: C
PS Ct». dl* TlmmelHM BoagleMUef^ U

Privat-Anzeigen. — Anoonces Don ofQcielles. RUDOLPHE
Rifl* dw arnianc««:
MOSSC, Zurich, Berne, et«

Kirchenfeld-Baugesellschaft Bern.
Die Tit Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche

Dienstag, den 4. April 1899, vormittags 10 UJir,
im Bureau der Gesellschaft, Amthausgasse 18 (I. Etage),

stattfinden wird.
Traktanden:

1) Entgegennahme dete Berichtes des Verwaltungsrates für das Jahr
1898..

21 Passation. der Rechnung pro 1898 und Beschlussnahme über Ver¬
wendung des Reingewinnes.

3) Periodische Wahlen für den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
4) Ratifikation von Kaufverträgen.
Die Jahresrechnung und der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen

vom 25. März an auf dem Bureau der Gesellschaft zur Einsichtnahme der
HH. Aktionäre auf. (354)

Die Tit Aktionäre, welche .dieser-Versammlung beizuwohnen
beabsichtigen, haben sich über den Besitz von Aktien durch Hinterlegung
derselben auf dem Bureau der Gesellschaft bis zum 1. April auszuweisen, und
werden daselbst die Zutrittskarten zu der Versammlung verabfolgt

Bern, den 3. März 1?99.
Namens des Verwaltrmgarates,

Der Präsident: G. Harcnard-v. Gonzenbach.

Sodorfabrik Zürich
(Aktiengesellschaft).

Zueile orleetlictie toralveraiilDDi Her Aktionäre

Freitag, den 17. März 1899, nachmittags 27s Uhr,
im kleinem. Baal im Hotel National In Zürich.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1898 und Bericht der Rechnungsrevisoren.

1

2) Abnahme der Rechnung für das erste Geschäftsjahr und Decharge-
Erteilung an die Verwaltungsorgane.

3) Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4) Wahl eines Verwaltungsratsmitgliedes.
5) Wahl der Rechnungsprüfungs-Kommission.'

Die Jahresbilanz, sowie Geschäftsbericht der Herren Rechnungsrevisoren
sind vom 7. März an in den Bureaux der Gesellschaft (StamjJfeh-

bachstrasse 17) zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.
Die Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen

wollen, haben ihre Aktien spätestens 3 Tage vor dem Versammlungstage
bei der Schweix. Kreditanstalt In Zürich,

d den Herren Hentech A Cle. In Genf und
> > > Riggenbach A Cle In Basel

oder auf den Bureaux der Gesellschaft zu deponieren. (345)
Die Hinterlagsscheine dienen als Zutrittskarte zur Generalversammlung.

Zürich, den 5. März 1899.
Der Verwaltnngnrat.

Compagnie defTramways de NeuchM
Messieurs les actionnaires de la Compagnie des Tramways de Neu-

chätel sont convoquüs en assenkbl6e' generale ordinaire, & Neuch&tel, j

pour le mardi, 21 mails 1899, ä 10 heüres du matin, dans la grande salle ;

de l'Hötel-de-Yille, avec 1'ordre du jour suivaint:
1° Rapport du ebnseil d'administration sur la gestion et les comptes

de l'exercice 1898.
2° Rapport des oommissaires-vörificateurs.
3' Approbation des comptes et de la gestion de 1898 et repartition

du solde actif.
4° Nouvelle modification des Statuts.
5° Rapport et proposition du conseil d'administration sur l'extension

du röseau.
6° Nominations statutaires. (342)
7° Propositions individuelles.

A dater du 10 mars courant, les comptes, le bilan et le rapport des
commissaires-vöriflcateurs seront ä la disposition des actionnaires au sibge
social de la compagnie, aux Saars.

Pour assister ä l'assemblöe, MM. les actionnaires devront effectuer 3
iours ä l'avance le döpöt de leurs actions et röcöpissös provisoires chez
MM Berthoud & Cle, banqniers, k Neueh&tel, qui leur dölivreront en
6change une carte d'admission tenant aussi lieu de rdcöpissö de döpöt.

NeuehMel, le 4 mars 1899.

Ai son di coisell d'adnliistralloi de la Conpagile des Tramways de Neochltel,
Le Secretaire: Le President:

JT. de Bardel. L. Obdtelaln.

Bndweiser Bttrgerbriiu
beste« böhmische« Geeundheitibier, überall von den Herren Aersten angelegentlich«!
«pfohlen.

Depots: Baael: A. Künaaalch, Elisabethenstr. 41.
Bern: C. Schnell, Kramgasse 53.

(1) Alleinige Generalvertretung:

-= Martel-Falck, St. Gallen. =-
Versend in Fissern von 26, 60 und 100 Litern, sovle in '/> und Flaschen.

Prix d*lcLaertion:
25 Ott. U lign« dhui quart da page.

Oeftentliches Inventar.
• Ueber den Nachlass des am 1. Februar 1899 verstorbenen Hans Jakob

Bosshard-Leemann, von Kilchberg, wohnhaft gewesen in Hüsnaeht,
gewesenen Kollektivgesellschafters der Firma Bosshard & Bachmann,
Weinhandlung, in Küsnaeht, wurde laut ßeschluss des Bezirksgerichtes Meilen
vom 23. Februar a. c. die Rechtswohlthat des öffentlichen Inventares
bewilligt. Mp -'#«»V |Sowohl die Erbschaftsgläubiger als die Erbschaftsschuldner werden
daher aufgefordert,1 ihre Fonlerungen beziehungsweise Schulden bis den
8. Mai 1899 der unterzeichneten Notariatskanzlei richtig anzumelden, und
es wird mit dieser Fristansetzung die Androhung verbunden, dass alle
nicht angemeldeten Schuldforderungen, welche weder aus den Notariats-,
noch aus den Pfandprotoköllcn mit Bestimmtheit ersichtlich, noch durch
Faustpfänder gedeckt sind, gegenüber den Erben, welche die Erbschalt
atuf Grundlage des Inventars übernommen haben, als erloschen zu
betrachten sein würden, säumige Schuldner aber Ahndung zu gewärtigen
hätten.

Alles laut Amtsblatt Nr. 19.

Küsnaeht, den 4. März 1899.

(351)
Notariatskanzlei Küsnaeht:

E. Süastrunk, Notar.

Gemäss § 51 des Statuts bringen wir hiedurch zur öffentlichen Kenntnis,
dass der Verwaltungsrat unserer Bank aus folgenden Herren besteht, die
sämtlich in Dresden wohnen:

1) Landesältester Haupi, Vorsitzender;
2) Major und Hofmarschall a. D. von Kracht, Stellvertreter des Vor¬

sitzenden ;

3) Landrat a. D. Crusins.
4) Landrat a. D. Graf von Posadowsky-Wehner. (353)

Dresden, den 3. März 1899.

Sächsische Viehversicherungs-Bank:
Der Verwaltungsrat:' Die General-Direktioni

Hanpt, Vorsitzender. Boemer.

Dr. jnr. Arthur Oswald. Advokat,
hat sich in 1

Halde — Mjh 9B d bp mm. — Halde
etabliert und empfiehlt sich zur Führung von (288)

Civil- und Strafprozessen, sowie zur Besorgung
anderer Rechtssachen.

.pPe^ephon..

Aktienbrauerei Zürich.
Die neuen Aktientitel können gegen Rückgabe der

Lieferscheine an der Wertschriftenkasse des Schweiz. Bankvereins
in Zfirick bezogen werden. (s^e)

Gleichzeitig können bei derselben Stelle die alten
Aktien „W&td-Feldbach" gegen neue Aktientitel ausgetauscht
werden.

Zürich, den 4. März 1899.
Die Verwaltung.

Bin vorzüdicliBS MlatMorp rar Mon,
welche Beachtung in Architekten-, Ingenieur- ü. Haschlnen-
fkbrikantenkreieen finden tollen, ist die in Zürich erscheinende

„Schweizerische Bauzeitung"
(Berne polyteohiilque)

mit ISubmissionsanxeiffer»
VockeuiMt for Bai-, Verleim- ni Maschmentecluiil.

Organ In Schweiz. Ingenieur- und Arehitaktan-Varains und
der G«<«ll*ehaft eh«m. Studiarander da* aidg. Polytechnikum« in Zürich.

Die < Schweiz. Bauzeitung» ist das einzige bedeutende und
massgebende schweizerische Fachblatt der. Baubranche und wird von den
eidgenössischen, kantonalen und zahlreichen Gemeindehehörden,
allen Eisenhahnverwaltnngen etc. für einschlägige Bekanntmachungen
benutzt. (347) •

Inaertionapreize: Haupttitelseite 50 Cts. pr. 4-spalt. Petitzeile
IL u. folgende Seiten 30 » » » »

bei grössern Aufträgen höchster Rabatt.

Alleinige Annoncen-Administration:

Itudolf Moese, Zürich.

Bachdruckeret JENT & O in Bern. — Imprlmerie JENT 4 O I Berne.


	

